
Die Ärzte, die im deutschlandweiten FOCUS-Vergleich zu 

den Besten des Landes zählen, erhalten die Auszeichnung 

„Top Mediziner 2013“ für ganz Deutschland und für den je-

weiligen Fachbereich. Das MVZ Koblenz® bietet als spezia-

lisiertes Schmerzzentrum ein umfangreiches medizinisches 

Angebot an.

Dr. med. Ivonne Paetz, stellvertretende ärztliche Direktorin 

des MVZ Koblenz®, sagt über die Auszeichnung: „Die vielen 

Arten von chronischen Schmerzen erfordern individuelle 

Konzepte und ganzheitliche Therapieansätze mit dem Ziel, 

dem Patienten so viel selbstbestimmtes Leben wie möglich 

zu verschaffen. Die Anerkennung und Würdigung dieser 

Arbeit freut uns alle sehr.“00
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Das Nachrichtenmagazin FOCUS veröffentlicht bereits seit 

20 Jahren regelmäßig Listen mit spezialisierten Ärzten ver-

schiedener Fachbereiche. Als besonderes Novum in diesem 

Jahr veröffentlicht der Verlag die FOCUS-Ärzteliste-App für 

mobile Endgeräte (erhältlich im App Store oder auf Google 

play). Diese liefert alle Top-Mediziner Deutschlands in digi-

taler und laufend aktualisierter Form. Das mobile Angebot 

ermöglicht es Patienten, jederzeit und überall den richtigen 

Experten zu finden und bietet mit rund 2.500 Top-Medizi-

nern die umfangreichste Ärzteliste Deutschlands.

„Seit zwei Jahrzehnten finden Betroffene und deren Angehö-

rige in der FOCUS-Ärzteliste den richtigen Ansprechpartner 

für ihr gesundheitliches Problem. Medizinredakteure recher-

chieren monatelang, brieflich und in systematischen Inter-

views, nach Deutschlands Top-Medizinern. Die Focus- 

Ärzteliste bietet einen mitunter lebenswichtigen Service 

an. Denn wer krank ist, braucht zuallererst einen Arzt, und 

zwar den besten“, so Jochen Niehaus, Redaktionsleiter von 

FOCUS-Gesundheit. Für die Recherche und Weiteremp-

fehlung als TOP-Mediziner werden folgende Kriterien he-

rangezogen: (1) Einschätzung/Empfehlungen anderer Ärzte 

Top Mediziner Deutschlands 
aus Koblenz

Dr. med. Bernhard Kügelgen, Ärztlicher 

Direktor des MVZ Koblenz®, gehört zu 

den Top-Medizinern Deutschlands. Dies 

ermittelte das Nachrichtenmagazin 

FOCUS in Deutschlands größter Ärzte-

bewertung. Das MVZ Koblenz® zeichnet 

sich durch hervorragende Leistung im 

Bereich Schmerztherapie aus.
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(gleiches Fachgebiet), (2) Empfehlungen von Patientenver-

bänden, (3) Publikationen sowie (4) Fragebogendaten der 

Einrichtung. Die Bewertungen werden jährlich von den Re-

dakteuren überprüft und aktualisiert.

Regionales Schmerzzentrum Koblenz

Deutschlandweit bestehen mehrere medizinische Schmerz-

zentren der Deutschen Gesellschaft für Schmerztherapie 

e.V. (DGS). Für Koblenz und Region ist das MVZ Koblenz® 

das „Regionale Schmerzzentrum Koblenz (DGS).“ Die Ein-

richtung bietet in 5 Praxen ein umfangreiches schmerzthe-

rapeutisches Angebot.

l	 Ärzte-Praxis

l	 Praxis für psychologische Psychotherapie

l	 Praxis für Physiotherapie

l	 Praxis für Ergotherapie

l	 Praxis für Logopädie

Zudem steht die Einrichtung in enger Kooperation mit 

dem Therapie-Zentrum Koblenz®, ein Rehabilitations-

zentrum im gleichen Gebäude. Je nach Voraussetzungen, 

Schweregrad der Erkrankung und Zielsetzung können 

dabei Schmerzpatienten ambulant (MVZ Koblenz®) oder 

in der teilstationären Rehabilitation (Therapie-Zentrum 

Koblenz®) versorgt werden. Zu den häufigsten Schmerz- 

erkrankungen, auf die sich die Einrichtungen im Besonde-

ren spezialisiert haben, zählen: chronische Rückenschmer-

zen, chronische Kopfschmerzen, Schleudertrauma, CRPS/

Morbus Sudeck, neuropathische Schmerzen, Fibromyalgie 

und somatoforme Schmerzstörungen.
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Dr. Kügelgen, u. a. auch Gründungsmitglied der Bundes-

arbeitsgemeinschaft chronischer Kreuzschmerz, merkt an: 

„Wir behandeln keine Organe. Bei uns steht im Mittelpunkt 

ein Menschenleben! Die Behandlung chronischer Schmerz-

patienten muss individuell und ganzheitlich erfolgen, das 

heißt: multiprofessionell und nach dem biopsychosozialen 

Modell – Körper, Geist und soziales Umfeld müssen gleich-

sam in die Behandlung integriert werden. Ihre individuelle 

Lebenssituation sowie ihre Beziehungen (Kontext-Fak-

toren) sind elementarer Bestandteil der Behandlung. Thera-

pieziel ist ein Rückgewinn an Teilhabe – der Weg zurück in 

ein selbstbestimmtes Leben.“ Die Einrichtung wird u. a. von 

der Deutschen Migräne- und Kopfschmerzgesellschaft e.V. 

(DMKG) empfohlen. Unter diesen Vorgaben können im 

MVZ Koblenz® überdurchschnittliche Behandlungserfolge 

bei Patienten mit chronischen Schmerzen erzielt werden. 

Mehr über Schmerzerkrankungen und das medizinisch-

therapeutische Angebot der Einrichtung finden Sie auch 

auf www.schmerzen-koblenz.de l


